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Wie ehren wir Mao Tsetung?

Wenn wir Kommunisten nun, sei es in China
oder hier in Weitdeutschland, um Mao trau­
ern, und sein Andenken ehren, 1lO hat das
nichts gemein mit der verzweifelten Trauer

So "ehrt" der Klassenfeind
Genossen Mao Tsetung.

Schon Lenin hat darauf hingewiesen, daß der
Klaaaenfeind immer velllucht, über große
revolutionäre Führer, über de,ren Leistungen
und Ansehen bei den Mauen er nieht mehr
hinweuehen kann, einige anerkennende Wor
te zu verlieren, zueleich aber ihre Lehren und
Ziele zu verschweigen oder ihres revolutionä­
ren Inhaltes zu berauben, die revolutionären
Führer auf ein Podest zu stellen, ihre Leistun­
gen 106l1'eloo von den Interessen 'und Leistun­
gen der Volksmassen hinzustellen und zu
verhindern, daß die Massen wirklich ihren
Lehren folgen. Wenn man etwas zurecht als
"Personenkult" bezeichnen kann, dann das!
Schauen wir uns an, wie die Vertreter der
Bourgeoisie Mao "würdigen":
Sie nenen ihn "Schöpfer des neuen China"
und eine "geniale und weitblickende Persön­
lichkeit" und behaupten, Mao und nicht das
chinesu;che Volk und andere revolutionäre
Völker hätten China und die Welt verändert
So versuchen sie ihr reaktionäres bürgerliches
Geschichtsbild aufrechtzuerhalten, nach dem
der historische Forts<b'itt nicht von den
Mauen erkämpft, sondern von irgendwelchen
mit mystischen Eigenschaften behafteten
Genies ">der Führerpelllönlichkeiten bewirkt
wird.
In Wirklichkeit war es natürlich nicht Mao
Tsetung, der China von der Fremdherrschaft
befreite, der die Ausbeuterklassen schlug, das
sozialistische System in China einführte, die
anerkannten wirtachaftlichen Edolge itir das
chin.esillChe Volk errang und China seine na­
tionale Würde und internationale Anerken
nung wieder gab_
Alle diese Erfolge und Errungenschaften lind
nur durch die Anstrengungen, die Opfer und
die Schöpferkraft der breiten Volksmauen
der Arbeiter und Bauern Chinas möglich ge­
worden
Sie lind gerade deshalb mit dem Namen Mao
1Wtunga unaufhörlich verbunden, weil er es
war, der die Arbeiter und Bauern Chinas
lehrte, ihre Lage zu erkennen, die Kratt zu
erbnnen, die in ihnen .teckt und der lie da­
bei anleitete, diese Kraft zu orpniaieren, der
ihnen half, die allgemeinen Entwicklunpge-

Am 9 .September - j ährt sich der Tod des Ge- ' setze der Geschichte zu begreifen, die Möglich • B lak •
nOllllen Mao Tsetung, er ist itir du chinesische I keit zu erkennen, sich selbst von Ausbeutung • Die Tennichweber von Kuian- u :
Volk, alle revolutionären Völker.die Kommu und Unterdrückung zu befreien und ein neuea • I:~ :I •
nisten und R~volutionärealler Länder der Leben unter eigener Führung aufzubauen. • •
Tag des Ge{,,:Jrens 8Il \.'orsit:renden Mao, Die Rolle der Volkr.rnassen als Schöpfer der : ehren Len.an •
der würdige:-, Ehrung seines Andenkens, der Geschichte zu begreifen tut der Größe und • •
BekräftigU:lg des Vlille~"lö seirL \ . .;:..~::=~~~.~·~~r:.is. zt: Dt:'Utu:~u.ng i.iao T;:,et·~().go a-k. rey-..:,lu.ti(:~·L~·,::;:L ii • Z •
eriüllen und seine Sache fortzusetzer, Fuhrer nicht den geringsten Abbruch. Es. 1 •.... ~~-III\heißt nur zu begreifen, daß es die Arhiter- • OftTIUIIs wurde geehrt und ausgiebig Mit dem Geld für die Büste Petroleum zu kau- •
Kaum mehr einer wagt zu bestreiten, daß klasse und die breiten Volksmassen waren, die. Der Genosse Lenin, Büsten gibt es und Stand- fen und :
Ml\o Tsetung eine der bedeuteru;te·n Persönlich !in ihrem Kampf gegen den Imperialismus und : bilder. Es auf den Sumpf zu gießen hinter dem •
keiten unseres Jahrhunderst ist. Sogar die 'für den Aufbau des Sozialismus und Kommu- • Städte wurden nach ihm benannt und Kinder. Kamelfriedhof •
Bourgeoisie, reaktionäre Politiker, bürgerliche nismus gerade einen solchen Führer, der alle • Reden werden gehalten in vielerlei Sprachen Von dem her die Stechmücken kommen, •
Publizisten und imperialistisr.he Staatsmänner großartigen Eigenschaften des revolutionären • Versammlungen gibt es und Demonstrationen wekhe •
geben anerkennende Wort von sich Proletariats in sich vereinigte, hervorbringen • Von Shanghai bis Chicago, Lenin zu Ehren. Das Fieber erzeugen. •
Wau. sie dabei im Sinne haben, iat offensicht- mußte. • So aber e/:lrten ihn die Teppichweber von So also~dasFieber zu bekämpfen in Kuja.n,· :
lich: Es. ist auch kein Zufall, daß es das chinesische I Kujan-Bulak Bulak, und zwar •

Volk. war, das in der 2.Hälfte unseres Jahr- • Kleiner Ortschaft im südlichen Turkestan: Zu Ehren des gestorbenen, aber •
hunderts den bedeutensten Marxisten Leni- • Nicht zu vergessenden •

• Z . T . h b t h d rt b d Genossen Lenin. •
! ninen und Lehrer des Weltproletariats hervor- • wanzlg eppu: we er sen 0 a en s •
Ibrachte. • Fiebergeschüttelt auf von dem ärmlichen •
,Alle großen Persönlichkeiten der Geschichte - • Webstuhl. Sie beschlossen es. An dem Tage der Ehrung •
und das gilt nicht nur ilir politische Führer, • Fieber geht um : die Bahnstation trugen sie •

I
sondern auch für die Künstler, Philosophen • Ist erfüllt von dem Summen der Stechmücken, Ihre verbeulten Eimer, gefüllt mit dem ••

• d · k W lk schwarzen PetroleumI Wld Gelehrten - bildeten und bilden sich IC er 0 e •
heraus immer in den Bewegungen für den • Die sich erhebt aus dem Sumpf hinter dem Einer hinter dem andern hinaus •
historischen Fortschritt in ihrer Zeit. Selbst.. alten Kamelfriedhof. Und begossen den Sumpf damit. •
d h d A K · f d Aber dl'e E;~bnbahn dl'e So nützten sie sich, indem sie Lenin ehr/e.n, •ie bellc ei enen nsätze von limp en er • ~
Arbeiterklasse und seien es nur Streikbewe- • Alle zwei Wochen Wasser und Rauch bringt, und •
gungen in den Betrieben, lassen auf einmal. bringt Ehrten ihn indem sie sich nützten, und hatten.
Führer hervortreten, die ihren Kollegen voran-. Eines Tages die Nachricht auch ihn =
gehen und sie anleiten.Die größten Führer : Daß der Tag der Ehrung des Genossen Lenin A Iso verstanden. •
und bedeutensten Lehrer der Arbeiterklasse. bevorsteht. 2.
Wld des gesamten Weltproletariats sind des • Und es beschließen die Leute von Kujan-Bulal Wir haben gehört, wie die Leute von Kujon- •
halb auch stets an den Brennpunkten des • Arme Leute, Teppichweber Bulak •
internationalen Klassenkampfes entstanden. • Daß dem Genossen Lenin auch in ihrer Ort- Lenin ehrten. Als nun am Abend •
Im vorigen Jahrhundert in Deutschland das. schaft Das Petroleum gekauft und ausgegossen über :
die Schöpfer des wissenschaftlichen Sozialis- : Aufgestellt werde die gipserne Büste. dem Sumpf war •
mus Man und Engels hervorbrachte. Ihr • Als Bnuus..nteaber das Geld gesammelt wird für die Stand ein Mann auf in der 'Versammlung, und •
Werk wurde von Lenin und Stalin fortgesetzt • der verlangte :
als sich das Zentrum der Weltrevolution nach. Stehen sie alle geschüttelt vom Fieber und Daß eine Tafel angebracht würde an der Bahn- •
Osten verschob und die Arbeiterklasae in • zahlen station •
Rußland und der ganzen Sowjetunion zum : Ihre mühsam erworbnen Kopeken mit fUe- Mit dem Bericht dieses Vorgangs, enthaltend •
erstenmal erfolgreich die Herrschaft des • genden Händen. Auch genau den geänderten Plan und den •
Kapitals beseitigte und den Sozialil;mus auf • Und der Rotarmist Stepa GaTlUllew, der . Ei.n.tausch der. . ••
baute • Sorgsam Zählende und genau Schauende L b t d f b
Worm:t Wl'r bel'm 2.Punkt angelangt sind, den • S' ht d' B 't ha~t L' hr nd emn us e gegen le Je ervernichtende •ürd " Ma Je Je erel sc I', emn zu e en, u Tonne Petroleum. •
die Bourgeoisie bei ihrer "W" igung o. freut sich Und dies alles zu Ehren Lenins. •
Tsetungs verschweigt bzw. leugne~. Daß Mao • Aber er sieht auch die unsicheren Hände. Und sie TIUIchten auch das noch •
nur dadurch Führer und Le~r.s~mes Volkes I Und er TIUIcht plötzlich den Vorschlag Und tzt d' T ~ I •
Vorbild und Vorkämpfer iur Millionen ande- • se en le a,e. Bertolt Brecht •

i rer Revolutionäre der Welt werden konnte, • •
weil er Kommunist war, weil er den gesamten •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Erfahrungsschatz des internationalen Prole-
tariats das Erbe von Marx, Engels, Lenin -ehe Partei Chinas und ihre heutige Führung als "Beweis" daitir anführen, daß Mao angeb-
und Stalin als Erbe übernahm, verteidigte ~ in Gegensatz zu Mao Tsetung, seinen Lehren lieh _ne hohen Ideale mit ina Grab llenom·
weiterentwickelte. Ständi.i wird ~raucht,die ~ Zielen zu stelle~, daß Leute, ~ie ?en men hat daß nur er die Massen begeistern une
Lehren Mao Taetunp ala lliend eIDen beson- Zielen des Kommumsmus stets femdlich ~e mitreißen konnte, und jetzt von seinen Nach-
deNn "MaoiImUl" hinzuatellen, der entweder so~enwaren und M~o Tsetungs Ideen me folgern verraten wird.
mit dem wiaelllChattliehen Sozialismus, den begnffen haben, auf emmal ganz genau zu •••••••••••••••••_
Problemen und Zielen der Arbeiterbewegung wissen vorieben, wer in den Auseinanderset
anteblich nichts zu tun hat ,der bestenfalls zungen innerhalb der Partei und der VR Chi
als eine seltllame"orientalische Abart" des na Ma06 Vermächtnis erfüllt. Es ist bezeich-
Kommunismus bezeichnet wird die höchstem nend im die Denkweise dieser Geg ner des
noch im andere Entwicklungsl~derBedeu- ~.zialismusund der Arbeiterklasse, daß sie

. tun( haben könnte a~erechn~t.dieBeschlüsse der ~artei ~.ber
Es ist bezeichnend daß gerade die biirgerli- die Moderm81erung, den Aufbau emes mach-
ehen Kommentat~enseit dem Tode Mao tigen sozialistischen IndWltriestaates und die
Tsetunp ständig vellluchen, die Kommunisti- Hebung des Leben8l1tandartea des Volke.
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Gedenken an Genossen Mao Tsetung

führerlos Zurückgebliebener oder der schein·
heilipm Sentimentalität, in der die Bourgeoi­
sie ihrer Tüten gedenkt.
Mao Tsetungs Andenken zu ehren kann fUr
uns Kommunisten nur heißen sich die Ver­
pflichtung aufs Neue ins Gedächtnis zu rufen,
am Marxismus-Leninismus festzuhalten, den
weaentlichen Lehren Beachtuni zu Ichenken
durch die Mao Tletunl den wiasenachaftli
eben SozialismUl bereichert hat, den Kampf
zu dem er uns wichtige Waffen geliefert hat,
fortzuführen für die Ziele, denen Mao Tse
tung sein ganzes Leben widmete.
Mao Tsetung ehren, das kann man nur so ma
chen, wie die Teppichweber in Bert Brechts
Gedicht Lenin ehrten Mao ehren in dem man
sich nützt und sich nützen in dem man ihn
ehrt, zeigen, daß man ihn verstanden hat.

Chinas Arbeiterklasse baut gewaltiges
Denkmal

.Als Genosse Mao Tsetung vor einem Jahr
starb. herrschte unter der Arbeiterklasse tiefe
Trauer und zugleich die Entschlossenheit die
Lehren Mao Tsetungs niemals zu vergessen.
Die Führung .der Kommunistischen Partei
Chinas erklärte - und die gesamte Partei hat
dies erst kürzlich auf ihrem 11.Parteitag be
kräftigt - daß sie immer auf den von Mao
Tsetung gewiesenen Weg vorwärtscm-eiten,

sein Vermächtnis erfüllen und seine Arbeit
fort8etzen werde. Keine der uns bekannnten
und überprüfbaren politischen Beschlüsse
läßt den Schluß zu daß sie das nicht auch
~tsächlichund aufrichtig tut.

Ein besonderer Beitrag zur Würdigung Mao
Tsetungs, der von großem Nutzen ~ür das
chinesische Volk und die Kommumsten und
Revolutionäre der ganzen Welt ist, ist der
Beschluß des ZK der KP Chinas über die

Fertigstellung des Bandes V der Auagewählten
Werke Mao Tsetungs und die Vorbereitung
der Gesamtausgabe der Werke Mao Tsetungs.
der es den revolutionären Menschen der gan­
zen Welt noch besser ermöglicht, sich die
weltverändernde Lehre des Marxismus-Leni
nismus anzueignen. Pünktlich zum ersten
Todestag Mao Tsettlngs werden die ersten
fremdsprachigen Ausgaben des V.Bandes er­
scheinen.Außerdem wird an diesem Tag die

I Gedenkhalle für Mao Tsetung eröffnet, in
, dem seine sterblichen überreste in einem
i ... Kristallsarg aufgebahrt sind, um dem chinesi

sehen Volk und den revolutionären Menschen
der Welt Gelegenheit zu geben, des Vorsitzen-

I den Mao ehrfürchtig zu gedenken.

Doch die chinesische Arbeiterklasse Und das
ganze chinesische Volk bau~~ noch an einem
viel gewaltigeren Denkmal fur Genossen Mao
Tsetung als dem Mausoleum auf dem Tian
An Men-Platz. Ein mächtiges, modernes

IOzialistisches China, das in den vordersten
Reihen der Industriestaaten der Welt steht,
ist das gewaltige und lebendige Monument
in dem Mao Tsetung seine Ideen und Ziele
weiterleben werden, das einen noch größeren
Beitrag zur Weltrevol\ltion leisten kann und
das tagtäglich den Werktätigen der ganzen
Welt die überlegenheit des sozialistischen
Systems vor Augen führt _In dem die chinesi­
achen Werktätigen durch dieses Aufbau
werk Mao Tsetunp Vermächtnis erfüllen und
ihm am würdigsten ehren, nützen sie zugleich
lieh selbst wie dte Teppichweber von Kujan
Bulak. Denn im Sozialismus kommt jede
Modernisierung, jede Erhöhung der Arbeits·
produktivität den Werktätigen zUiute: sie
!l'möglicht die schrittweise Hebung des Le·
bensniveaus der Volksmasaen, ihrer Arbeits·
bedingungen und Verkürzung ihrer Arbeits
zeit.
Auf dem kürzlich abgehaltenen Parteitag der
KP Chinas haben die Delegierten einstimmig
entsprechende Beschlüsse gefaßt.

und so nützen wir uns:
IIMao tsetung lernen"

Und was ziehen wir selbst für Konsequenzen,
um uns zu nützen, in dem wir Mao ehren?
Die westdeutsche Arbeiterklasse muß sich um
einmal den Sozialismus aufbauen zu könne~,

erst mal auf den Sturz der BoUrgeoisie, auf
die Machtergreifung vorbereiten._
Diejenigen, die das heute schon erkannt ha­
ben, gilt es zu vereinigen , 8.!1de.~ klassenbe­
wußte Arbeiter und revolutIOnare Menschen
an die Erkenntnis heranzuführen.
Im Kampf um die Vereinigung der Rewlutio
näre die Organisierung der Vorhut der west­
deu~chenArbeiterklaue, beim Wiederaufbau
der KPD sind die Ideen Mao Tsetungs eine
wichtige Waffe für die verhältnismäßig »leine
Anzahl von Marxisten-Leninisten, vor denen
heute die gewaltige Aufgabe steht, unter
der großen Zahl klassenbe~u.ßter ~rbeiter
und Revolutionäre zu arbeiten, die an den
Opportunismus verschiedener Strömungen
gebunden sind. Was können wir insbesondere
vom Genossen Mao Tsetung in dieser Ausein
andersetzung lernen~ • • • •• •

lernen!

N~benstehend eine
Leseprobe aus d~r

Kommunistischen
Arbeiterzeitung,
in der ah jetzt
laufend Berichte
von Schulungen ge­
bracht werden.

Seit Beginn dieses
Jahres führt der
ARBEITERBUND FJR DEN
WI~DERAUFBAU DER KPD
Schulungen zu den
wichtigsten Schriften
Mao Tsetungs durch.

Mao Tsetung ist tot.
Seine Ideen leben wei­
ter und können auch
für unser Land zu ei­
ner großen Kraft wer­
den,wenn wir sie ge­
wissenhaft studieren
und verstehen lernen,
verstehen lernen,wo­
rin ihre Bedeutung für
den realen Klassen­
karrpf hier,für die
Auseinandersetzung um
den richtigen Weg zur
Befreiung von Ausbeu­
tung und Unterdrückung
besteht.

"Woher kommen die r1chticen Ideen der dieser Anschauungen herausreißen und - womit sie im Grunde genommen fordern,
Menschen? Fallen sit' vom Himmel? Nein. damit helfen, das Gift des Faschismus aus auf jed~ weitere Entwicklung der menschli-
Sind sie dem eigenen Hirn .. ngeboren? Nein. den Hirnen der Werktätigen rauszukriegen - chen Gesellschaft zu verzichten, weil die von
Die richtigen Ideen der Mf''\8chen können das kann er nur, wenn er begreifen lernt, der Entwicklung der Produktivkräfte
nur aus der gesellschaft lic)wn Praxis herrüh· wovon die Stellung des Menschen in der abhängt. ·Um entscheiden zu können, daß die-
ren, nur aus dem Produkti ..nskampf und dem Gesellschaft in Wirklichkeit abhängt und se Kräfte unrecht haben, muß man kein
wissenschaftlichen Experiment - diesen drei wovon es abhängt, daß die Arbeiterklasse Physiker sein, physikalische Fachkenntnisse
Arten der gesellschafthchf'fl Praxis. ihre Stellung in dieser Gesellschaft, ihre Lage sind hier erst in zweiter·Linie wichtig. In
Das gesellschaftliche Sein der Menschen und ihre Zukunft erkennt und bewußt da- erster Linie muß man begreifen, daß nicht
bestimmt ihr Denken Sobald die richtigen nach handelt. das Atom sondern das Profitsystem gefähr-
Ideen,die die fortsch,.,ttliC'he Klasse re'lrä- Woher kommen die richtigen Ideen der Men- lich ist, daß die Nutzung der Atomenergie
sentieren, von den Ma!llSen beherrscht werden, schen, oder, was auf dasselbe hinausläuft, deshalb gegenwärtig unmöglich ist, weil die
werden sie zur materiellen Gewalt, welche die woran erkennen wir eigentlich, ob eine Lo- Herrschaft des Monopolkapitals es verhin-
Gesellschaft und die Welt umgestaltet." sung , eine politische Linie, eine Demonstra- dert, daß die Arbeiterklasse nicht gegen das
sagt Mao Tsetung. l 1). tion, aber ebenso ein mathematischer Atom, sond.ern die Herrschaft der Bourgeoisie
"Na und? " hat in der :';chulung ein Genosse Lehrsatz oder die Konstruktion eines Kraft- kämpfen muß. Allgeme,in, oder "philoso-
dazu gesagt, "wa.<; weif', ich schon, wenn ich werkes richtig ist oder falsch? Das war die phisch" kann man den· Kernpunkt so aus.,
solche allgemeiner: Sachen weiß? Was ich erste Frage die wir uns deshalb vorlegten. drücken: Keine Gesellschaft kann sich ent-
brauche sind handfestE' Anweisungen für Natürlich können wir erkennen, ob eine wickeln ohne Auseinandersetzung mit der
meine Arbeit im hetrif.>b und nicht dieses politische Losung, etwa: SPD wählen und Natur, Hierbei handelt es sich Um einen
hochgeistigt' Zeug Daß die richtigen Ideen sie damit stützen wie der Strick den äußeren Widerspruch. Die Form der Ausein-
nicht vom Hlmmt·' fallen, daß weiß schließ- Gehenkten stützt, falsch oder richtig ist, andersetzung mit der Natur, der Grad ihrer
lich jeder Arbeiter, ebenso gut wie er weiß, wenn wir untersuchen, welche praktischen Beherrschung durch den Menschen wird we-
daß das Wort zum Sonntag ein Schmarrn Ergebnisse diese L>sung im Klassenkampf sentlich bestimmt durch den Charakter der
ist." liefert. Aber das genügt nicht. Denn erstens Gesellschaft, also durch den Charakter der
Sehen wir uns die Sache näher an: gibt es Losungen die heute noch nicht un- gesellschaftlichen Widerspruche, dies sind
Die Naziideologen haben behauptet, die ger- mittelbar im Klas.o;eJllrampf und nicht so
manische Rasse wäre eine Herrenrasse, wirken, daß wir sie anhand praktischer innere Widerspruche der jeweiligen Gesell-
geboren und berechtigt dazu, alle anderen Ergebnisse sofort überprüfen können. Ob es schaft. Je höher das Niveau der gesellschaft-
Rassen und Völker in die Gaskammer zu richtig ist, fUr die Diktatur des Proletariats lichen Entwicklung ist, umso besser 1,lI1d um-
schicken. Jeder ehrliche Arbeiter weiß, daß zu kämpfen oder für die antimonopolisti- fassender ist der Mensch befähIgt, sich die

sch De okrat' kan h t no h . ht an Natur zu seinen Z.weck.en zu unte:rwerfen.diese Theorie nicht nur· völlig irrsinnig ist, e m le, n eu e c mc -
band d E b · Stre'ks d D Der Sozialismus ermog"licht durdt ......inesondern daß sie lediglich dazu helfen sollte, er rge Dlsse von I 0 er emon· ""'"

den imperialistischen Krieg gegen fremde strationen entschieden werden. Und doch hat Vorzüge gegenüber dem Kapi~mus;.die
Völker und gegen das eigene Volk ideologisch diese Frage eine ungeheure Bedeutung für Natur auf einem unvergleichlich höheren

d t KI k f · Niveau zu erforschen und dienstbar zu ma-zu rechtfertigen. Derselbe Arbeiter, der en gesam en assen amp m unserem
La d '1 d 't di R' ht d Z' 1f t chen. Natürlich ändern die radio'·aktl·ve·nden Nazirassismus ablehnt, hat schon oft, n ,wel anu e IC ung, as le es - -

I gt . t d . t b D' Fra ß "Abfallprodukte" der.Kernspalhmg nicht 1'1.-ohne sich viel dabei zu denken, gesag1;: ge e 18, as Wll' ans re en. le ge mu UR

"Italiener sind halt faule Kerle", oder "Tür- also entschieden werden. Die unmittelbare Halbwertszeit· dadurch, ·(~.aß d.~. Piktatur
ken stinken" oder "Zigeuner klauen" oder Betriebs- und Gewerkschaftserfahrung des Proletariats errichtet ·wird·. Aber während
"Frauen gehören in die Küche". Beide Stand· des einzelnen reicht nicht aus, um das zu der Kapitalismus auf Gl1l~d seiner Profitgier
punkte haben etwas gemeinsam: heide gehen entscheiden. Hierzu braucht es die gesamte nur imstande ist, diese .P,rodukte eben als
davon aus, daß <ler Platz eines Menschen Erfahrung der internationalen Arbeiterbewe- gefährlichen"Abfall" zu behandeln, ist der

. hi b· ht 't d W rte SozialismuS im stande"di'·ese·n A·bfaJ.II'nin der Gesellschaft, ob er herrscht oder ob gung, erzu rauc es, ml an eren 0 n,
er beherrscht wird, von solchen Umständen die allgemeinen Lehren des dialektischen breitem Maßstab zum Ausgangspunkt neuer
bestimmt·ist wie Hautfarbe·, Rasse oder Materialismus (denn sie sind nichts anderes). Nutzung, neuer Technologien etc. zu ma-
Geschlecht. Tatsächlich saßen in den KZ's Zweitens gibt es Bereiche, in denen die ehen. Das heißt: die LQsung deS äußeren Wi-
und starben in den Schützengräben Millionen meisten Kollegen keine Spezialisten sind derspruchs (zwischen Gesellschaft und Natur)
von Angehörigen der germanischen "Herren"- und rein fachlich gesehen, keine Ahnung ha- wird entscheidend bestinimt durch die Ent-
rasse. und wer oben saß und herrschte, ben und trotzdem müssen sie entscheiden, wicklung der inneren Widerspruche der Ge-
bestimmten nicht die Farbe der Augen oder was hier richtig oder falsch ist. Manche Ge- seIlschaft (in erster Linie ·des Widerspruchs
der Haare, sondern die Beziehungen zu Krupp nossen sagen: zwischen Arbeiterklasse und Bourgeoisie).
Siemens und IG-Farben. Der Unterschied "Wie soll ich aus meiner täglichen Erfahrung An solchen· Beispielen haben wir in der Schu-
in den beiden Standpunkten besteht darin, als Drucker oder Schlosser denn beurteilen, lung gelernt, wie notwendig es ist, mehr zu
daß der Naziideologe konsequent den Stand- können, worin die Gefahren der Atomener- wissen, als den nächstliegenden Tageskram, .
punkt seiner Klasse, der Bourgeoisie, zu gie bestehen und ob es technisch möglich ist wie notwendig es ist, nicht nur für hier und
Ende denkt und unverblümt ausspricht. Der sie zu beheben? Dazu muß man schon ein heute unterscheiden zu können· zwischen
Arbeiter dagegen, der den Unsinn über auslän- Physikfachmann sein". Ein solcher Stand- falsch und richtig, sondern die·Grundlage

Ver an t w. i. S • des dische Kollegen nachplappert, verläßt den punkt ist falsch und gefährlich. Er überläßt der Unterscheidung zwischen falsch und
1-'r e s s e ges e t z es: Standpunkt seiner Klasse, der Arbeiterklasse. denen das Feld, die, oft mit sehr zweifelhaf- richtig überhaupt.. zu verstehen, damit man
H. Sornmerrock, 1\ul beck- Und er mag noch so wütend sein über die ter "Sachkenntnis" ausgerüstet, den Rück· auch weiter entfernt liegende Probleme und

2 Unmenschlichkeit der Nazis - grundlegend schritt predigen und fordern, auf die Ent- neu auftauchende Probleme lelbständig
___s.t_r••_4_,.5_l'-.I.ü.n.c_h.e.n un_ d• U•mf_&l8e__n_d_w._i_d.er.le.lf_end, die Wurz,.:.:.:.:.;el:...__.;..W1_·c_k.l_un_g;..d_er_Pro_d.u_k_t.iv_kr....äf_t_e.z_u_ver~.;Zl;.;·c;,;..h..;,te,;.n l;.,;Ö8e...;"n.;..,k..a,;,;;n,;.;,n,;.,. _
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